
Ministerium für lnneres und Kommunales
des Landes Nordrhein-Westfalen

Ministerium für lnn€res und Kommunales NRW, 40190 Oüsseldorf

An den
Vorsitzenden des Arbeitsausschuss M igration
der Freien Wohlfahrtspflege NRW,
Herrn Andreas Johnsen
Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband Mittelrhein e. V.
Rhonestraße 2a
50765 Köln

Flüchtlingsrat NRW e.V.
Zeche Zollverein/Asienhaus
Bullmannaue 11

45327 Essen

nachrichtlich:

Bezirksregieru ng Arnsberg
- Dezernat 21 -

Förderung der freiwilligen Rückkehr;
REAG/GARP-Programm
Einstellung der länderseitigen Finanzierung des REAG/GARP-
Programms für serbische und mazedonische Staatsangehörige

Sehr geehrte Damen und Herren,

nach den auf Bundesebene vorliegenden Erkenntnissen wirken
REAGIGARP-Fördermittel als Pullfaktor für serbische und mazedoni-
sche Staatsangehörige für eine Einreise in das Bundesgebiet. Hierauf
deutet insbesondere der starke Anstieg der Asylanträge von Serben und
Mazedoniern im September 2010 hin.

Daher hat der Bund seine Beteiligung an den GARP-Starthilfen für ser-
bische und mazedonische Staatsangehörige, die nach dem 21. Dezem-
ber 2009 visumsfrei in das Bundesgebiet eingereist sind, ab sofort ge-
strichen.

Um die vermutete Pullwirkung der REAG/GARP-Fördermittel und auch
den möglichen Missbrauch dieser Fördermittel zu vermeiden, hat das
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Aklenzeichen

(bei Antwort bitte angeben)

1 5 - 39,14.08-6-10-135

ROI Lukosch

Telefon 0211 871-2397

Telefax 0211 871-3097

Referatl5@im.nrw.de

Dienstgebäude und Lieferan-

schrift:

Haroldstr. 5, 40213 Düsseldorf

Telefon 021 1 871-01

Telefax 021 1 871 -3355

poststelle@mik,nnv.de

www.mik.nnv.de

Ötfentliche Verkehrsmittel;

Rheinbahnlinien 7 A4, 7 09, 7 19

Haltestelle: Poststraße
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Starthilfen und die seit dem 01.05.2010 komplett durch das Land erfolg-

te Finanzierung der REAG-Reisebeihilfen für serbische und mazedoni-

sche Staatsangehörige, die nach dem 21. Dezember 2009 visumsfrei in

das Bundesgebiet eingereist sind, ab sofort eingestellt-

Somit erhält dieser Personenkreis ab sofort nur noch die REAG-

Reisekosten aus dem REAG/GARP-Ptogramm.

Hinsichtlich des Rückkehrbudqets, das den landesgeförderten Rück-

kehrberatungsstellen durch das Land zur Verfügung gestellt wird, weise

ich darauf hin, dass diese Leistungen für diesen Personenkreis ab so-

fort ausseschlossen sind.

lch bitte, lhre Beratungsstellen entsprechend zu unterrichten.

Mit freundlichen Grußen
lm Auftrag

/d dlrt"
(Dr. Schoenemann)


